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Allgemeine Chronik

Sozialpolitik

Gesundheit, Sozialhilfe, Sport

Suchtmittel

Ende 2021 machte eine Studie über den Drogenkonsum von Jugendlichen, die am
Jacobs Center der Universität Zürich durchgeführt worden war, von sich reden. Von
den befragten Zwanzigjährigen aus dem Raum Zürich konsumierten im Jahr vor der
Befragung mehr als 50 Prozent die Droge Cannabis. Dabei waren keine grossen
Unterschiede zwischen den Geschlechtern zu verzeichnen. Ausgehend von einer
vergleichbaren Studie bei Rekrutinnen und Rekruten sei zudem anzunehmen, dass es
keine spezifischen Stadt-Land-Unterschiede gebe, so die Studie. Boris Quednow,
assoziierter Professor und Pharmakopsychologe an der Universität Zürich, der an der
Studie beteiligt war, zeigte sich von den Ergebnissen überrascht. Gegenüber der NZZ
deutete er diese so, dass «[f]ür viel junge Menschen in der Schweiz [...]
Substanzkonsum zur Normalität geworden» sei. Er forderte daher eine verstärkte
Debatte über das Ausmass des Substanzkonsums durch Jugendliche, aber auch durch
die gesamte Gesellschaft. Es müsse nicht die totale Abstinenz angestrebt werden, es
gehe aber darum, besser mit dem Konsum umzugehen. Ein Schulfach «Substanzen und
Medikamente» könnte dazu beitragen, dass zukünftig weniger Personen einen
problematischen Konsum aufweisen. Dieser Aufruf wurde etwa vom Tages-Anzeiger
begrüsst: Nicht mehr die Illegalität von Substanzen, sondern deren Gefährlichkeit solle
verstärkt thematisiert werden. 1

STUDIEN / STATISTIKEN
DATUM: 28.12.2021
JOËLLE SCHNEUWLY

1) NZZ Online, 26.12.21; NZZ Online, 26.12.21 ; Shanahan et al. (2021). Frequent teenage cannabis use: Prevalence across
adolescence and associations with young adult psychopathology and functional well-being in an urban cohort; NZZ, TA,
28.12.21; TA, 29.12.21
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